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poſener Intelligenz Blatt. 


Montag, den 28. Januar 1828. 


Aigen Fremde vom 26. Januar 1828. 


Hr. Major v. Drygalski aus Liſſa, Hr. Kapitain a. D. Zerboni di Spoſekkt 


aus Kaliſzkowic, Hr. Gutsbeſitzer Sczaniedi aus Zakrzewo, l. in No. 251 Bres⸗ 


lauerſtraße, Hr. Gutsbeſitzer Swinarski aus Rakuiady, Hr. Gutsbeſitzer Kalf- 
-ficin aus Mieleſzyn, l. in No. 175 Waſſerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer Koczorowskk 


aus Szyplowo, Hr. Guksbeſitzer Jaſinski aus Witakowic, Hr. Vikarius Rubinski 


aus Brodow, l. in No. 168 Weaßerſeubes Fr. v. Zerboni di Sr aus Rabczyn 
: a in No. 99 Wide“ . 5 f 


à EET 5 
bei bei dem Ober Poſt⸗Amte zu Poſen zuruͤckgekommenen Bua, 
n deren Abſender unbekannt find, 8 
No. 1. Kielpinski von Schmiegel. 
2. Kielpinski von Ruda. 
3. Beyer von Kurnik. 
4. Lacki von Warſchau. 
5. Raͤdel von Drieſen. 
6. Leſzezynski von Kroͤben. 
7. Wingendorff von Guhrau. i € 
8. Schulz von Gurzyn. ; f 
9. Wilczynska von Schmiegel. N 8 
= 10. Gawronski von Lagiewnik. g 
11. Bortczek von Gneſen. : 
22. Polig von Gneſen. : 
13. Tabernacki von Zduny. ER 
314, Wache von Schangenderg. 


U 


unn un u n a n un 


1 


# 


von Szczutowskaſchen 
gebbdrigen Güter Kiekrz und Starzyny. 
haben wir einen neuen Bietungs⸗Termin 
auf den 2 6. April 1802 8. Vormit⸗ 
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No. 15. Hoffmann von Hamburg. 


„161 Zeidler von Sonnenberg. 


u 


* — — 


5 Bekanntmachung. 


Es ſoll das, den Erben des Apothekers 


Liebach gehdrige in Obornik unter No. 
36 belegene maſſide Wohnhaus nebſt Zu⸗ 
behor, gerichtlich auf 
ſgr. 3 pf. gewürdigt, für welches in dem 


975 Rthlr. geboten wor⸗ 


letzten Termine 


den, in dem anderweit auf den 3. May 


l. Vormittags um 9 Uhr vor dem Lands 
Gerichts⸗Aſſeſſor Mandel in unſerm In⸗ 
ſtruckions⸗Zimmer anſtehenden peremtori⸗ 
ſchen Termin im Wege der nothwendi⸗ 


gen Subhaſtation auf den Antrag eines 


Glaͤubigers meiſtbietend verkauft werden. 


Die Bedingungen konnen in der Rez 
giſteatur eingefehen werden. ; 
Poſen den rr. December 1827. 


: Subhaftationd-Patent. 
In der Subhaſtations⸗Sache des im 
Poſener Kreiſe belegenen zur Ludowika 
Concurs⸗Maſſe 


tags um 9 Uhr dor dem Deputirten 
Land⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Kapp in unferm 


Paartheein⸗Zimmer angeſetzt/ und laden 


dazu beſitzfͤhige Käufer mit dem Be- 
merken ein, daß im letzten Termine 


; 27,000 Rthir. geboten worden ift, und 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 
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1,114, Rthlr. 11 


17. Przespolewski von Bobry. 
18. Müller, Ort unleſerlich. 


Obwieszezenie. 


Kamienica pod liczbg 36. w Obor: 
nikach położona 2 przyległościami 


sadownie na 1114. Tal. 11. Sgr. 3. fe, 


otaxowane d®Suktessoröw Aptekarza 


Liebacha nalezgca, na którą w terini« 
nie ostatecznym 975. Tal. podane 


zostaly, na terminie zawitym po- 


2 . * 
wtornie na dzień 3. Maia r. p. 0 


— — z 3 
godzinie 9, zrana przed Assessorem 


Sadu Ziemiariskiego Mandel W Izbie 


Instrukcyiney sądu naszego wyrna- 
czonym bydz mæ na wniosek wierzy- 


-ciela realn eg. 


Warunki w Registraturze przey« 


rzane bydz mogą.. ; 


Poznan dnia 11. Grudnia 1827 ; 


Kd nigl. PreußiſchesLandgeri cht. Królewsko Pruski Sad Ziemiański. 


patent Subhastacyiny. 
W -interessie suhhastacyi 
Kiekrza 1 Starzyny wi powiecie 
Poznauskim polozonyck do mas- 


dóbr =. 


“sy konkursowey Lüdyikk Szezutow- ER 
skiey nalezacych wyznaczylismy no- 
wy termin lichtacyi wa d zien 2 6 
Kwietnrar, b. 0 godzinie 9. zrana/ 
przed Deputowanym Assessorem 


Kapp wnaszey Izbie stron, i zapo- ` 


zywaniy na takowy ochetg kupna t 
‘zdolność poşiadania maigeych, z tem 


oznaymieniem, iz w ostatnim termi- 


nie 27,000. Tal. podano% a naywig- 
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erfolgen ſoll, wenn nicht geſetzliche Hin⸗ cey daigey przzd e e 


derniſſe eintreten. 
Die Taxe und Bedingungen koͤnnen 


täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen kupna -codziennie 


werden. naszey przeyrzane bydź mogą. 


Poſen den 7. Januar 1828. i 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Subhaftationd- Patent. 

Auf den Antrag eines Real⸗Gläubi⸗ 
gers ſoll das allhier am Altſtaͤdtſchen 
Markte unter No. ar an der Ecke bele⸗ 
gene, den Kaufmann Carl Benjamin 
Tſchepkeſchen Eheleuten zugehoͤrige maf 
ſive Wohnhaus von zwei Etagen nebſt 
Hoſraum und Stallungen, welches laut 


gerichtlicher Taxe auf 2072 Rrthlr. gez 


würdigt iſt, im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden. 

Im Auftrage des Königl. Landgerichts 
zu Frauſtadt haben wir daher zu dieſem 


Behuf einen Licitations⸗Termin auf den 


4. Maͤrz, den 6. May und den 14. 
Juli a. f., von denen der letztere perem⸗ 


toriſch iſt, jedesmal Vormittags um 10 
Uhr in unſerm Geſchaͤftslocale angeſetzt, 


und laden hiezu diejenigen Kaufluſtigen, 
welche ihre Zahlungs⸗ und Beſitzfaͤhig⸗ 


à leiten nachzuweiſen im Stande ſind, 


mit der Verſicherung ein, daß der Meifts 


bietende den Zuſchlag gewärtigen. kaun. 


Die Tape des in Rede ſtehenden Grund⸗ 


ſtücks kann in uuſerer Regiſtratur täglich 


eingefehen werden, die Kaufbedingungen 
ſollen dagegen erſt im erſten und auch 


in jedem folgenden Terwine eröffnet wer⸗ 
Re 88 


Bojanamo den 10. December 1827. 


Königl. Preuß. Friedens g ericht. 


daigey, 


sig może, ieZeli żadna Prawna nie 


zaydzie przeszkoda, _ Taxa iwarunki 
w Registraturze 


Poznan dnia 7, Stycznia. 1828. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianiski 


Patent Subhastacyinz, 

Na wniosek wierzyciela realnego 
ma bydZ dom mieszkalny murowany ` 
tu na starym rynku pod liczbą’ 2T, 
na rogu położony o dwóch piętrach, 
małżonków Karola Banjamina Tsche- 
pke kupców własny wraz z podworzem 
1 zabudowaniami, wedle taxy sgdo- 
wey na 2072. Tak oceniony torem 
konieczney subhastacyiisprzedanym, 

W poleceniu Prześw. Sadu Zie- 


mianskiego w Wschowie wyznaczy- _ 


ee 


Przyderzenia spodziewać sig 


moz e. ; z 


$ \ 
Taxa w mowie bedacey. nierucho- 
2 2 r Å= 22 — DEE — — a 
mości codziennie w Registratutze na: 


i SZey przeyrzang bydZ moźe, warun- 


ki kupna zaś dopiero w’ pierwszym „> 
jakoli też iw nastapnyelr terminach 


ogloszonemi:bydz WSI... 7 
Bojanowo dnia 10. Grudnia 1827. 


Król. Pruski Sad. Pokoim 
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Bey E. . S. Mittler in Poſen if zu bekommen: 


Elze, Rechenbuch für Bürger: und Landſchulen, se ber bft. 


Rechner. 1 Rthlr. 15 Sgr. 
Deſſen: e Italieniſche Buchhalterei zum Selbſtunterrichke 3 Rthlr. 


W ksiegarni nizy podpisaney, schadet bedą pieśni, i piosnki z 
muzyką od dwu de trzydziestu piosnek, w. dziesigeiu arkuszach na białym 
welinowym papierze. 

=: Prenumerata ich iest 5. 25. pol. dla prenumeraigcych, gdyż po wy» 
drukowaniu znacznie podwyższoną zostanie. 

Poznań dnia 26. Stycznia 1828. 


K. Reyzuer Xivgarz przy moście Chwalszewskim, 


Die heute früh um 2 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von ; 


einer gefunden Tochter, beehre ich mich gehorſamſt anzuzeigen. ! 
Di en den 26. Januar 1828. 
Hannemann, 


— 


Kieut. Ad Rechnungsführer im Fuͤſ. Bat. 19. Juftr. Regts. 


Den 22. d. Mts. Abends 62 Uhr eutſchlief zum Emaden! in jenem beſſern 
Leben, im Wochenbette, meine geliebte Frau, Luiſe geborne Weber, an einer 


Unterleibsentzuͤndung, welches ich hiermit allen meinen theilnehmenden Verwand⸗ 
ten, Freunden und Bekanuten unter Verbittung der e „ganz ergebenſt ber 


kannt mache. 
Der Verluſt, der mich und 5 noch lebende Kinder, „ von denen das jüngſte 


Schreiner, Capitain i im 19, Inf. Regiment. 
I. 


Menagerie: A 1 1 


Meinen werthen Goͤnnern in dieſem Großherzogthum beehre ich mich an 


zuzeigen, daß ich jetzt als am Schluße meines Hierſeyns noch eine Parthie höchſt 


ſeltener ausländifcher Waſſerthiere erhielt, welche im graͤflich Dzialynskiſchen Pa⸗ 


lais ausgeſtellt ſind. Denen reſpektiven Herren Naturfreunden, beſonders Lande 
wirthſchafsbeſitzer n' biete ich ſelbe um billige Preiſe mit dem Bemerken, zum Kaufe 


an, daß fih ſowohl die größte Seltenheit wie Nutzbarkeit dabei vereinigt, und i 4 
75 e 


ſelbe N = rhaft ö gemacht werden. 
er van Aken 
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nur 7 Tage alt, betroffen, ift für uns unerſetzlich: Gott möge mir Kraft verlei se 
hen, ihn erfragen zu konnen. Poſen den 23. Januar 1828. ; 
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